
Katalogisierungsliste

Lfd.

Nr/ No.

Produktabbildung/ 

product image

Bezeichnung deutsch/ product name 

(german)
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Artikelgröße/ size 

ASD-Nummer 

(9-stellig)/ 

ASD- number 

( 9-digits)

Versorgungsnummer/  

NATO stock number

Herstellercode 

(orginal) 

/manufacturer 

code (original)

TKZ (original) / manufacturer item 

number

Preis

in € inkl. 

MwSt./ 

price in € 

incl. VAT

Packungsart 

/ packaging 

type

Bemaßung

(LxBxH in 

cm)/ 

dimensions 

(LxWxH in 

cm)

Gewicht

(kg) / 

weight 

(kg)

AIT-Element 

(Barcode 

Bild)/ AIT-

element 

(barcode 

image)

AIT-Element 

(barcode text)

Schutzrechte 

JA/ NEIN / 

property rights 

YES/NO

1 Schutzweste Komplett 1 XL SE

1.1 Schutzwesten Hülle 1 XL SE

1.1.1 Schutzwesten Hülle Vorne 1 XL EA

1.1.2 Schutzwesten Hülle Hinten 1 XL EA

1.1.3 Schutzweste Bauchbinde 1 XL EA

1.1.4 Schutzweste Seitenverschluss 1 XL EA

1.2 SK 1 Schutzelement Rücken 1 XL EA

1.3 Unterleibschutz 1 XL SE

1.3.1 Unterleibschutzhülle 1 XL EA

1.3.2 Adapter unterleibschutz 1 XL EA

1.3.3 SK1 Unterleibschutzelemente 1 XL EA

usw.
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Legende

Das vorliegende Beispiel für eine Katalogisierungsliste stellt die Mindestanforderungen dar. Das Beispiel dient lediglich als Orientierung bei der Erstellung einer Katalogisierungsliste. Die Legende ist nicht Bestandteil der Katalogisierungsliste.

1.   (Lfd Nr.) In dieser Leistungsbeschreibung genannten Versorgungsartikel/Systemkomponenten (Baugruppe) sind mit einer laufenden Nummer zu versehen. Die entsprechenden Einzel-/Ersatzteile unterhalb des Artikels sind mit einer Unternummerierung zu 

versehen.

2.   (Produktabbildung) Darzustellen ist eine Produktabbildung /Foto (Auflösung ca. 200*160) des Versorgungsartikels /der Systemkomponente (Baugruppe) und ggf. des Einzel-/ Ersatzteils auf weißem Hintergrund pro ASD-6. Sollte die Farbgebung des Artikels auf 

der Produktabbildung abweichend zu der geforderten Farbgebung sein muss dies an der Produktabbildung mit dem Zusatz „Farbe abweichend“ kenntlich gemacht werden.

3.   (Bezeichnung deutsch) z.B. "Feldmütze-Winter". Die Eintragungen in der Spalte Bezeichnung sind fett auszuführen, wenn es sich um ein in dieser Leistungsbeschreibung genannten Versorgungsartikel/Systemkomponente handelt (Baugruppe). Sofern eine 

Systemkomponente in weitere Einzelteile zerlegt werden kann, sind die Einzel-/ Ersatzteile unterhalb des Artikels in normaler Schriftstärke anzugeben. Bei der Bezeichnung deutsch ist, sofern vorhanden, der Versorgungsartikelname aus der Produktspezifikation zu 

verwenden.

4.   (Artikelgröße) z.B. XS, M-L, 46, 56-58, 10 1/2 etc., Einheitsgröße oder one size

5.   (Anzahl) Mengenangabe des Artikels im Gesamtsystem oder der Systemkomponente bezogen  auf die Artikeleinheit. 

z.B. bei Schuhen Packungsart PR =Anzahl 1, da 1 Paar, Beutel mit Inhalt 8 Schrauben Packungsart BG=1 Beutel

6.   (ASD-Nummer (9-stellig)) z.B. 12345A010 Bestehend aus 6-stelligem Zahlen- und Buchstabencode (ASD-6) zur Identifikation des Artikels; sowie 3-stelliger Größenkennung. Sofern zum Zeitpunkt der Erstellung der Katalogisierungsliste noch keine ASD-

9 Nummern vorliegen, müssen diese Felder zunächst frei gelassen werden. Bei Vorlage der Katalogisierungsliste bei Bundeswehr, durch  den AG, wird von diesem die ASD-9 Nummer angelegt und durch den AG dem AN zur Verfügung gestellt. Nach 

Vorlage der Versorgungsnummer ist die vollständig ausgefüllte Katalogisierungsliste nachzureichen.

7.   (Versorgungsnummer) Nato Stock Number (NSN); 13-stellig Versorgungsnummer, muss durch den AN über die zuständige Katalogisierungsbehörde angefordert werden. Sofern  zum Zeitpunkt der Erstellung der Katalogisierungsliste noch keine 

Versorgungsnummern vorliegen, müssen diese Felder zunächst frei gelassen werden. Nach Vorlage der Versorgungsnummer ist die vollständig ausgefüllte Katalogisierungsliste nachzureichen.

8.   (Herstellercode (original)) Kennzeichnung des Originalherstellers beim Bund z.B. X123. Handelt es sich um einen neuen Hersteller, welcher noch keinen Herstellercode beim Bund zugewiesen hat, wird dieser im Rahmen der Katalogisierung vergeben. 

Hierzu ist die Firmierung und vollständige Anschrift des Herstellers einzutragen. Kein Händler/Vertriebsfirma eintragen. 

9.   (TKZ (original)) Teilekennzeichen (z.B. Artikelnummer des Versorgungsartikels /der Systemkomponente (Baugruppe) des Einzel- /Ersatzteils), Individuelle Artikelnummer je Größe, die durch den Originalhersteller vergeben wird. Kein 

Händler/Vertriebsfirma eintragen. Ist eine individuelle Artikelnummer je Größe nicht gegeben, sind zur Vervollständigung des TKZ der Artikelnummer die entsprechende Größe zu ergänzen z.B.: Artikelnummer "6750" in der Größe "35" ergibt die TKZ "6750-

35"

Hinweis: Sofern es sich nicht um den Originalhersteller handelt, sondern um einen Händler/ Vertriebsfirma, so muss das TKZ vom Händler/ Vertriebsfirma zusätzlich eingetragen werden. 

10. (Preis in € inkl. MwSt.) Bruttopreis je Artikel und Größe in €, planerischer Richtpreis mit Bezug zur Liefermenge  (Bei Staffelpreise, jeweils die entsprechenden Preise aufführen) 
11. (Packungsart) Bezeichnung der Artikeleinheit   nach Bw-Schlüssel 3050 (Bezugseinheitenkode)

12. (Bemaßung (L x B x H in cm)) Länge x Breite x Höhe in cm; Abmessungen des einzelnen, nicht verpackten Artikels, ggf. in zusammengelegtem Zustand; Sollten die tatsächlichen Bemaßungen noch nicht bekannt sein und erst im Rahmen der Fertigung 

zur Verfügung stehen, können kalkulatorische Bemaßungen verwendet werden.

13. (Gewicht (kg)) Gewicht je Artikel und Größe in kg. (z.B. 0,5 kg) Sollten die tatsächlichen Gewichte noch nicht bekannt sein und erst im Rahmen der Fertigung zur Verfügung stehen, können kalkulatorische Gewichte verwendet werden.

14. (AIT-Element (Barcode Bild)) Das AIT-Element ist als Foto abzubilden. Ist das AIT-Element von einem Händler/Vertriebsfirma herausgegeben (nicht Originalhersteller), dann ist der Herstellercode und das TKZ des Händler/Vertriebsfirma zusätzlich 

anzugeben.

15. (AIT-Element (Barcode Text)) Das 16-stellige AIT-Element bzw. GTIN (Global Trade Item Number) ist als arabische Zahlenfolge in maschinenlesbarer Form abzubilden ist das AIT-Element von einem Händler/Vertriebsfirma herausgegeben (nicht 

Originalhersteller), dann ist der Herstellercode und das TKZ des Händler/Vertriebsfirma zusätzlich anzugeben. 

16. (Schutzrechte) Bestehen an dem Artikel Schutzrechte (Patent, Gebrauchsmuster, Design etc.) oder werden dem Auftraggeber Lizenzen oder Nutzungsrechte eingeräumt (Ja, falls einer der Fälle vorliegt - ansonsten Nein) 

zu 11. Packungsart: Bezeichnung der Artikeleinheit nach Bw-Schlüssel 3050 

(Bezugseinheitenkode)


